
Großer Fischzug der Lausbuben
19. Endrunde der Volleyball-Hobbyliga sieht souveräne Titelverteidiger und würdige Platzierte

Geschmettert und wiederum für gut be-
funden: Die 19. Endrunde der Leipziger 
Volleyball-Hobbyliga ist Geschichte. Die 
Frauen kämpften um den Meistertitel und 
bei den Männern standen die Pokalrunde 
und die Finals in der Leistungsklasse D 
auf dem Programm. Das Damenteam 
Bullshit aus Dölzig und die Grünauer 
Lausbuben verteidigten souverän ihre Ti-
tel. Auch die Zweitplatzierten VSG 2000 
(Damen) und VVC 90 (Pokal) wiederhol-
ten das gute Ergebnis der letzten Saison. 

Die Lindenthaler qualifizierten sich als 
Staffelsieger der niedrigsten Klasse D 
auch  für das Pokalfinale. Da beide Wett-
bewerbe zeitgleich stattfanden, gingen 
die Nordlichter vorzeitig aus. „Dieses 
Schicksal wurde mit Würde getragen, 

und eine mobile Volleyballanlage für den 
Strand als Extrapreis heilte schnell die 
Wunden“, berichtet Liga-Mitorganisator 
Klaus Becker.

Im Finale der Männerklasse D gewann 
überraschend das osteuropäische Team 
Makkabi. Die Spieler kommen aus den 
ehemaligen Gebieten der GUS und leben 
seit Jahren in Leipzig. Mit geringem Ab-
stand zum Sieger reihten sich punktgleich 
die Mannschaften von Fliech Wech, HDBK 
und Six Pack ein. 

Der zweite Wettkampftag in der Drei-
felderhalle Raschwitzer Straße wurde 
auch genutzt, um die praktische Schieds-
richterprüfung (D-Lizenz) abzulegen. Ro-
bert Schusters Schützlinge sorgten einmal 
mehr für erstligataugliche Bedingungen. 

Das Marathonprogramm in den Klas-
sen A bis C hatte es in sich, da aus der 
vortägigen Pokalrunde sich Teams auch 
für die Finals qualifiziert hatten. In der 
LK-A forderte dieser Umstand gleich im 
ersten Spiel sein Opfer, denn die Jungs 
vom VVC 90 verletzten sich und konnten 
in Unterzahl nicht mehr teilnehmen. 
Ganz anders reagierten die Lausbuben. 
Ohne Satzverlust wurden die Gegner 
vom Platz geschickt. Punktgleich, aber 
im Spiel gegeneinander siegreich, ge-
wann BiBaBo die Vizemeisterschaft vor 
Volle Pulle. 

Im B-Wettbewerb ging die Krone an 
die Lausbuben II. Damit haben sie erst-
mals das Kunststück fertiggebracht, 
gleich in drei Titelkämpfen den Sieger-

pokal und die jeweiligen Bälle mit nach 
Hause zu nehmen. Die Organisatoren 
gaben dem Mannschaftsleiter gleich ein 
Netz für den großen Fischzug mit. Vize 
wurden die VCL-Spätstarter punktgleich 
vor dem PSV. Im C-Wettbewerb setzte 
sich das Team von VSG 2000 vor SV Lie-
berwolkwitz und Schkeuditz II durch.

Körperlich gezeichnet, aber mit frohlo-
ckenden Gesichtszügen, schritten die 
„Schmetterlinge“ zur Ehrungszeremo-
nie. Da es in der Hobbyligaendrunde 
prinzipiell keine Verlierer gibt, räumten 
alle Teams reichlich Preise ab. Die Bes-
ten durften sich neben einer eigens her-
gestellten Trophäe und einem Ball auch 
über Eintrittskarten für ein Bundesliga-
spiel der L.E Volleys freuen.  r. 

„Lausbube“ Stephan Treske (r.) schmet-
tert gewaltig.
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Heiße Schlitten, coole Kerle
Wir ringen ums letzte Hemd und 

lassen auch mal die Hosen runter! 
Die Kampfansage der Zweitliga-Ringer 
der WKG Leipzig/Taucha kommt im 
Vereins-Kalender für 2011 bildschön 
rüber. Die coole Werbe-Idee stammt von  
Athlet Daniel Wilde. „Vor zig Jahren 
haben wir schon mal so etwas probiert. 
Jetzt war die Zeit für eine Neuauflage 
reif. Sie ist auch super gelungen“, meint 
der 35-Jährige, der im Unterwäsche-
Laden seines Vertrauens „Night life“ bei 
Claudia Liebeskind die knackigen 

Utensilien fürs Fotoshooting klar mach-
te. Dann marschierten die Modell-Ath-
leten in die Mädlerpassage und holten 
sich das passende Outfit ab. In Szene 
gesetzt wurde das traumhafte Ringer-
Jahr mit alten amerikanischen Autos. 
Kampfansage: Wir sind startklar. Zum 
letzten Heimkampf Zweitausendzehn 
am Sonnabend (18.30 Uhr, Mehrzweck-
halle Taucha) wird der Kalender noch 
nicht präsentiert. „Vorfreunde ist die 
schönste Freude“, lässt sich Wilde zum 
Erscheinungstermin entlocken. Klar ist, 
dass 1000 Stück für Sponsoren, Freun-

de und Fans des Ringersports produ-
ziert und für einen Obolus angeboten 
werden.   

Während Vorstandsmitglied und 
Hauptsponsor Bernd Wickfelder 

(KTOW) seinen Abend auf dem Zahn-
arztstuhl verbrachte, folgten die Lok-
Fußballerinnen samt Trainergespann 
und Gästen der Einladung des Städti-
schen Kaufhauses. Bei Kinderpunsch, 
heißem Caipirinha und Chili-Glühwein 
war es nur eine Frage der Zeit, bis die 
erste Frauen-Power-Schneeballschlacht 
ihren Lauf nahm. Zum Aufwärmen ver-
sammelten sich dann alle und stärkten 
sich mit Knüppelkuchen am offenen 
Feuer. Trainer Jürgen Brauße über-
reichte allen Spielerinnen ein ganz per-
sönliches Glückshufeisen. „Der Glücks-
bringer soll uns in den kommenden 
Rückrunden-Partien unterstützen, um 
das avisierte Ziel Aufstieg 1. Bundesliga 
zu erreichen“, sagte der Coach. In den 
wohlverdienten Weihnachtsurlaub kön-
nen die kickenden Damen allerdings 
noch nicht gehen, da am vierten Advent 
mit Berlin Lübars ein starker Konkur-
rent erwartet wird.

Amateur-Triathlet und Radio-Mode-
rator Roman Knoblauch feierte 

eine After-Race-Party und zugleich sei-
nen Geburtstag. „Ich habe alle eingela-
den, die beim Ironman in Frankfurt da-
bei waren“, sagte der nun 42-jährige 
Tauchaer. Bei Minusgraden standen er 
und Profi Thomas Tittel im Garten und 
grillten für den Rest der Mannschaft, 
die es sich im Wohnzimmer gemütlich 
gemacht hatte. Trainer Torsten Scharf 
mit Frau Ilka, Team-Manager Jörg 
Weise sowie die Profis Christian Ritter 

und Mario Britz kamen mit ihren An-
getrauten und Freundinnen. Bei Glüh-
wein und anderen einheizenden Ge-
tränken gab es Rückblicke auf die 
Saison. Etwa, wie Ritter in Frankfurt als 
Erster aus dem Wasser stieg und am 
Ende Siebter wurde. „Den hatte nie-
mand auf der Karte“, nickte Knoblauch 
anerkennend. Für ihn hat sich die ei-
senharte Disziplin seit seiner Kniever-

letzung im September erledigt: „Ich 
werde wohl an keinem Ironman mehr 
teilnehmen.“ Auch Thomas Tittel wird 
sich von der Profi-Bühne verabschie-
den. Mit 35 werde er langsam zu alt.

Wenn draußen die Flocken wirbeln, 
sind Slalom-Kanuten eigentlich 

schon wieder in der Vorbereitung auf 
die neue Saison. Zum Rückblick auf die 

gerade verstrichene Wettkampfperiode 
und zum Jahresabschluss mit Team-
sponsor Kunststoff versammelte sich 
die Nationalmannschaft am vergange-
nen Freitag in Leipzig. Cheftrainer Mi-
chael Trummer hatte mit Kurt Step-
ping und Michael Herrmann von 
Plastics-Europe Deutschland ins Pano-
meter geladen. Den leckeren Vorweih-
nachtsSchmaus auf der Terrasse mitten 
im Urwald genossen auch die lokalen 
Asse Jan Benzien, Franz Anton, David 
Schröder, Frank Henze und Paul Bö-
ckelmann. Letzterer, nicht erst seit sei-
nem Weltcupauftritt von Augsburg im 
Juli als „Feierbiest“ szenebekannt, 
stürzte sich anschließend mit der party-
willigen Hälfte des Teams ins Nachtle-
ben der Messestadt. Trotz des nächtli-
chen Ausfluges waren alle pünktlich um 
9 Uhr auf dem Wasser.

Der Schnee hat uns im Griff, wir ihn 
allerdings nicht in jedem Falle. Doch 

es gibt zuverlässige Zeitgenossen, die 
zielgerichtet der weißen Pracht den 
Garaus machen. Zu jenen gehört Wolf-
Rüdiger Pfeiffer. Der Präsident des 
Leipziger Schützenvereins räumt auf 
einem Mini-Schneepflug unermüdlich 
in der Hans-Driesch-Straße und sorgt, 
unterstützt von anderen Fleißbienen, 
für saubere Verhältnisse. 

TYPEN, TRUBEL, 

TEMPERAMENTE

von 

Kerstin Förster
Tel.: 21 81 16 12
E-Mail: 
k.foerster@lvz.de

Bildschöne Ringer-Riege (v.l. stehend): Marco Scherf, Markus Demmler, Richard Zechendorf, Dustin Scherf, Nico Graf, Lars Kramt-
schik, Florian Liebscher, (sitzend) Max Stuhr, Kai Wedekind und Daniel Wilde.  Foto: www.mikezinke.com

Glühwein zur After-Race-Party: Torsten Scharf, Jörg Weise, Thomas Tittel, Ilka Scharf, 
Christian Ritter und Mario Britz bei Roman Knoblauch (v. l.).  Foto: Daniel Große

Auf Glück im Spiel hofft Lok-Frauen-Trainer 
Jürgen Brauße.
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Zielgerichtet auf Schneebeseitigung aus: 
Präsident Wolf-Rüdiger Pfeiffer. 

SV Leipzig 1910

Ehrung für
den

„100-Jährigen“
100 Jahre Sportverein – keine 
Selbstverständlichkeit mehr im heu-
tigen schnelllebigen Geschäft. Doch 
der SV Leipzig 1910 kann sich über 
dieses Jubiläum freuen, wird dafür 
gar von höchster Stelle geehrt. Im 
November erhielt der SVL in Dres-
den die Sport-Plakette des Bundes-
präsidenten, gemeinsam mit acht 
weiteren „100-Jährigen“ und einem 
„150-Jährigen“. 

„Es war ein schönes Gefühl, die 
Auszeichnung stellvertretend für 
den Verein entgegenzunehmen“, 
sagt SVL-Vizepräsident Werner 
Kießling, der zusammen mit Prä-
sident Matthias Hausdörfer an der 
Ehrung teilnahm. Eine ganze Menge 
Vorarbeiten wurden laut Kießling 
geleistet. Im Stadtarchiv und 
 Vereinsregister habe er gestöbert, 
um den Nachweis des wirklichen 
Vereinsalters zu erbringen. „Meh-
rere Geschichtsstunden“ hätte 
 Kießling damit verbracht und Inte-
ressantes über die Historie ent-
deckt. 

100 Jahre und 14 Tage nach  
dem Gründungsdatum des SVL 
 freuten sich die Vereinsvertreter 

auch über die 
1 0 0 0 - E u r o -
Prämie. „In 
der  heutigen 
Zeit sehr 
wichtig“, be-
tont Kießling. 

 Thomas Düll

Sieg für RC Sport, 
LSC verliert

Am dritten Spieltag des STV-Winter-
cups der Männer (Sächsische Hallen-
tennis-Oberliga) feierte RC Sport in 
Abtnaundorf einen klaren 10:2-Sieg 
gegen Weißer Hirsch Dresden. Im Spit-
zenspiel setzte sich Routinier Volker 
Schmidt (RC Sport) 6:1, 6:0 gegen Mar-
tin Rosenkranz durch. Außerdem 
punkteten Marco Dietze und Matthias 
Nolopp für die Leipziger, die mit zwei 
gewonnenen Doppeln (Georg Albrecht/
Schmidt und Dietze/Nolopp) den Erfolg 
perfekt machten. Das vorgesehene Der-
by zwischen LTC und RC Sport II wurde 
kurzfristig abgesetzt. Der LSC unterlag 
in Döbeln dem 1. TC Waldheim mit 0:8. 
Lars Hack entschied die Spitzenpartie 
gegen Thomas Völker 6:0, 7:6 für sich, 
und trotz einiger hart umkämpfter Du-
elle reichte es für die Schleußiger nicht 
zum Ehrenpunkt.   rb

 7. LAZ-Sprinttag mit 
220 Teilnehmern

Eigentlich schon fast in Weihnachts-
stimmung waren 220 junge Leichtath-
leten beim LAZ-Sprinttag in der Halle 
auf der Nordanlage aktiv. Jeweils ein 
30-m- und ein 50-m-Lauf wurde absol-
viert, die Gesamtzeit entschied über die 
Platzierung. Recht eng ging es bei den 
15-jährigen A-Schülern zu. Über 30  m 
hatte LAZ-Starter Benedikt Spiegler  
mit 4,52 s eine Hundertstelsekunde 
Vorsprung vor seinem Vereinskamera-
den Marcus Hinneburg. Auch die 50 m 
entschied Spiegler mit 6,76 s für sich 
und feierte damit in 11,28 s den Ge-
samtsieg. Marie-Luise Starke (LAZ) 
schaffte in der W14 mit 4,70 s und  
7,06 s die besten Zeiten.  ps                                       
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Liebe
Petra!

Die Welt braucht immer,
heut' wie morgen,

die treuen Herzen, die
sich sorgen.

Sie braucht die hilfreich
gute Hand,

sie braucht viel Liebe und
Verstand.

Sie braucht, wer gäbe das
nicht zu,

mehr Frauen so wie du!
Alles Liebe zum

Geburtstag! 

Zum Geburtstag
gratulieren Dir

herzlichst 
Dein Dietmar,

Grit, Andreas und Jan Lukas

Vitrinenschrank aus Holland, Eiche hell 
massiv, B 1,52m, Höhe 2,10m, Tiefe
46cm, VHB 2200,- E; Vitrineneckschrank 
massiv, Mooreiche, aus dem Münsterland, 
Breite 1,10m; Höhe 2,10m, Tiefe 60cm, 
VHB 1400 E. % (01 76) 27 81 89 53

Ledersofa, ein Dreisitzer und ein Zwei-
sitzer, moderne Form, schwarz, neuwertig,
zusammen 200,- E, Selbstabholer 
% (03 41) 9 61 11 90

Ortsübliche Bekanntgabe 
Die Verbandsversammlung hat am 25. November 2010 die Jahresrechnung für das Haushalts-
jahr 2009 festgestellt.

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 
für das Haushaltsjahr 2009

Verwaltungs-HH Vermögens-HH Gesamthaushalt

in EUR in EUR in EUR

1. Soll-Einnahmen 7.639.633,99 161.238,81 7.800.872,80

2. + neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00

3. – Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00

4. Bereinigte Soll-Einnahmen 7.639.633,99 161.238,81 7.800.872,80

5. Soll-Ausgaben 7.639.633,99 161.238,81 7.800.872,80

6. + neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00

7. – Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00

8. Bereinigte Soll-Ausgaben 7.639.633,99 161.238,81 7.800.872,80

9. Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00

Nachrichtlich (§ 22 KomHVO)

10.
Soll-Ausgaben VwH – enthaltene 
Zuführung an VmH

161.238,81

11.
Soll-Ausgaben VmH – enthaltene 
Zuführung zur allg. Rücklage

159.479,55

Die Jahresrechnung 2009 mit Rechenschaftsbericht liegt entsprechend § 88 Abs. 4 SächsGe-
mO in der Zeit vom 16.12.2010 bis 27.12.2010 während der Dienststunden in der Geschäfts-
stelle des Zweckverbandes, Friedrich-Ebert- Straße 33, 04109 Leipzig (Mo., Mi., Do. 9:00-14:00 
Uhr; Di. 9:00-18:00 Uhr, Fr. 9:00-12:00 Uhr) zur öffentlichen Einsicht aus 

Dr. Schirmbeck, Verbandsvorsitzender www.zvwall.de
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Zum Geburtstag
unserem Papa alles Gute

Dy dy dydydydy dy...
Anja und Katja

Juwelier Kortum kauft
Gold- u. Brillantschmuck, Münzen, Armband-
und Taschenuhren, Altgold, Zahngold, Silber.

Th. Kortum, Leipzig, Schuhmachergäßchen, Specks Hof /
Ecke Nikolaikirche, Tel. 0341/2254183 – Bargeld sofort!

www.juwelierkortum.de

Sparschwein A&V an der Russischen Kir-
che: Ankauf von Möbeln, Haushaltgeräte, 
Haushaltauflösung, Entrümpelung
Philipp-Rosenthal-Str. 68, Telefon (0341) 
2258777 Mo. - Fr. 9 - 19 Uhr, Sa. 9 - 14 Uhr

Bücher und Kameras sowie Bibliotheken, 
Sammlungen und ganze Nachlässe kauft 
immer Fa. LIWALL % (03 47 71) 7 35 53

Alte Möbel, Spielzeug, Postkarten, Bilder 
u.v.m. kauft Bogk-Antik % 0341-2522739

Ank.Mobilar b. 1940 usw. 0341-6024200

Feldpostbriefe, Orden, Uniformen sowie 
militärische Gegenstände aller Art u. Re-
servistenkrüge kauft immer: Meyfarth, 
Waldstr. 47, 04105 Leipzig % (03 41) 
9 80 15 45 und (01 72) 3 78 29 79

BRIEFMARKEN: Ankauf u. Versteigerung 
vom Einzelstück bis zur kompl. Sammlung/ 
ganze Nachlässe/unsort. Posten. Fortag-
ne u. Lipfert, Str. d. 18. Okt. 35, 04103 
Leipzig, Tel. 0341/ 2216446, Internet: 
www.briefmarkenauktion-leipzig.de

Bücher, Postkarten, Sammelbilderalben, 
Briefmarken, Münzen und Geldscheine bis 
1945 kauft immer: Meyfarth, Waldstr. 47, 
04105 Leipzig % (03 41) 9 80 15 45,
und (01 72) 3 78 29 79

Goldkontor kauft:
Gold, Altgold & Silber
z. B. Schmuck, Münzen, Bestecke, 
Uhren sowie gute Antiquitäten.

Ein Preisvergleich lohnt sich!!
Lpz. Zentr., Neumarkt 9/Ecke Kupfergasse 

gegenüber Karstadt
E. Brauer • Taxator • Tel. 6 51 55 97

Alte WEISSWÄSCHE Besteck Geschirr Mö-
bel Schmuck sucht Kobler 0341-4114422

Tantra-Massagen für Frauen, Männer und 
Paare. Fragen Sie uns nach unserem Win-
terangebot. % 0341-9272273 u. 0176- 
48696929, www.einfach-ein-traum.de  www.fitundfair.de, Familien-Fitnessclub

Achtung: Physiotherapie/Wellness
Excl. Jade - Thermal - Massage - Liegen.
Verm., Finanz.,Verkauf 0163-2553327

Damen-Skischuh von „NORDICA“

Gr. 24,5; VP 150,-*; gekauft 03/10 NP 289,-*;
Farbe schwarz, umständehalber zu verkau-
fen! % (01 75) 9 36 10 65 S 325 342

Lifta – Treppenlifte

Beratung & Verkauf www.lifta.de

Kersten Liebert # 0341 - 46 22 438

Andreas Hartmann # 03591 - 20 80 04 LV
O

Ortsübliche Bekanntgabe 
Die Verbandsversammlung hat am 25. November 2010 die Jahresrechnung für das Haushalts-
jahr 2009 des ehemaligen Abwasserzweckverbandes Lindelbach festgestellt.

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung 
für das Haushaltsjahr 2009

Verwaltungs-HH Vermögens-HH Gesamthaushalt

in EUR in EUR in EUR

1. Soll-Einnahmen 2.895.758,37 635.479,58 3.531.237,95

2. + neue Haushaltseinnahmereste 0,00 0,00 0,00

3. – Haushaltseinnahmereste vom Vorjahr 0,00 0,00 0,00

4. Bereinigte Soll-Einnahmen 2.895.758,37 635.479,58 3.531.237,95

5. Soll-Ausgaben 2.895.758,37 652.479,58 3.548.237,95

6. + neue Haushaltsausgabereste 0,00 0,00 0,00

7. – Haushaltsausgabereste vom Vorjahr 0,00 17.000,00 17.000,00

8. Bereinigte Soll-Ausgaben 2.895.758,37 635.479,58 3.531.237,95

9. Fehlbetrag 0,00 0,00 0,00

Nachrichtlich (§ 22 KomHVO)

10.
Soll-Ausgaben VwH – enthaltene 
Zuführung an VmH

564.866,47

11.
Soll-Ausgaben VmH – enthaltene 
Zuführung zur allg. Rücklage

82.058,32

Die Jahresrechnung 2009 mit Rechenschaftsbericht liegt entsprechend § 88 Abs. 4 SächsGe-
mO in der Zeit vom 16.12.2010 bis 27.12.2010 während der Dienststunden in der Geschäfts-
stelle des Zweckverbandes, Friedrich-Ebert- Straße 33, 04109 Leipzig (Mo., Mi., Do. 9:00-14:00 
Uhr; Di. 9:00-18:00 Uhr, Fr. 9:00-12:00 Uhr) zur öffentlichen Einsicht aus.

Dr. Schirmbeck, Verbandsvorsitzender www.zvwall.de

Ausfertigung

Landgericht Leipzig

Aktenzeichen: 03 O 1143/10

In dem Verfahren

Hartfried Pietz, Dorfstr. 17, 37441 Bad Sachsa  – Kläger –

Prozessbevollmächtigte:

Rechtsanwalt Randolf Kluge, Eilenburger Str. 34, 04509 Delitzsch

gegen

Matthias Gellert, Lausener Str. 28, 04207 Leipzig – Beklagter –

wegen Schadenersatz und Schmerzensgeld

BESCHLUSS vom 06.12.2010

Die öffentliche Zustellung der Klageschrift vom 13.04.2010 und der ge-

richtlichen Verfügung vom 19.04., 10.05., 03.09., 27.10., 25.11. und 

06.12.2010 mit Terminsladung (15.03.2011, 09.00 Uhr, Saal 107) an die 

beklagte Partei wird bewilligt.

Die Veröffentlichung der Benachrichtigung soll zusätzlich in der Leipziger 

Volkszeitung erfolgen (§ 187 ZPO).

Gründe:

Die öffentliche Zustellung war zu bewilligen, weil der Aufenthalt des Zustel-

lungsadressaten unbekannt und eine Zustellung an einen Vertreter oder 

Zustellungsbevollmächtigten nicht möglich ist (§§ 185, 186 ZPO). Eine 

Zustellung im Ausland ist nicht möglich oder verspricht keinen Erfolg.

Höhne

Homepage Ihrer Firma?! - www.PF1133.de

Malerarbeiten aller Art – günstige Fest- 
preise! % (01 79) 6 67 18 00

Not- u. Winterdienst gratis – wir überneh-
men Ihre Haus- und Gartenarbeiten preis-
wert. Flink & Rein % (03 41) 9 84 48 14

Baumfällung, Heckenschnitt, Baum-
schnitt, Entsorgung % (01 76) 61247086

Erledige Dachdeckerarbeiten u. Abdich-
tungsarbeiten an Bauwerken, speziell 
Flachdachsanierungen. Firm. Kleinwächter 
% (01 75) 9 83 20 89

Sie suchen den passenden Anwalt?
Mit dem Leipziger Anwaltssuchdienst
finden Sie den richtigen:
www.rechtsanwaelte-in-leipzig.de

Sonstige Verkäufe

Dienstleistungen

Ankauf

Bekanntmachungen

Schönheit/Fitness/Gesundheit

Rechtsanwälte/Notare

Glückwünsche/JubiläenAmtliche Bekanntmachungen

LVZ-Online
Wir wissen, was in Leipzig los ist!

Ihre Zeitung im Abo!
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